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Abteilung Tischtennis – Aktuelles 

2008  -  komplett (Januar – Dezember) 

 

26. – 30.12.2008 

Tischtennislehrgang in Schwabhausen 
Fast schon traditionell sind die Fahrten zu Tischtennislehrgängen zwischen Weihnachten und 

Silvester, zum dritten mal in Folge ging es ins bayerische Schwabhausen (bei Dachau). Diesmal 

machten sich gleich acht Spieler auf den Weg, vom Bettringer Turnier ging es direkt weiter. 

Darunter vier Spieler aus der dritten Herrenmannschaft sowie befreundete Spieler anderer 

Vereine. 

Die Tischtennisschule Topspeed bot wieder ein exzellentes Trainingsangebot. Drei frühere und 

aktuelle Topspieler (Regionalliga bis Bundesliga) leiteten die Trainingsgruppen. Jeder war 

mehrfach beim Balleimertraining bei zwei sehr erfahrenen Trainern, was jedes Mal ein 

Höhepunkt war. Spätestens nachdem man von den Oberligaspielern, die als Sparringspartner vor 

Ort waren, durch die Halle gescheucht wurde, war jeder K.O. Vier Stunden Training pro Tag 

waren manchmal hart, haben aber jederzeit Spaß gemacht. 

Die Freizeit am Abend nutze man für Ausflüge nach München und Dachau oder für ein 

gemütliches Abendessen gemeinsam mit den Trainern und anderen Teilnehmern. 

 

26.12.2008 

Erfolgreich am Bettringer Weihnachtsturnier 
Am Bettringer GEK-Cup holte Stefan Schier nach überzeugender Leistung den Titel. Im Finale 

schlug er seinen früheren Mannschaftskameraden Dennis Hönes (jetzt EK Welzheim) 

überraschend deutlich. Im Doppel holten Dennis Hönes und Stefan Schier gemeinsam den Titel. 

 

30.11.08 

Herren I fallen weiter ab 
Durch die nicht eingeplante Auswärtsniederlage in Hebsack verliert die Erste das rettende Ufer 

langsam aus den Augen. Mit fünf Punkten Rückstand auf den rettenden fünftletzten Platz geht 

man in die Winterpause. 

 

22.11.08 

Herren 2 übernehmen Tabellenführung 
In einem schwierigen Auswärtsspiel beim Favoritenschreck in Schmiden erkämpfte die Zweite 

sich durch ein knappes 9:7 die Tabellenführung der Kreisklasse A. 

 

30. + 31.10.2008 

1. TT5-Herbstlehrgang 
Während den Herbstferien fand in der Schnaiter Halle ein zweitägiger Tischtennislehrgang statt. 

Mit 28 mehrheitlich jugendlichen Teilnehmern, darunter auch ein Trainingsgast aus Frankreich, 

war die Kapazität bereits beim ersten Mal ausgereizt. Unser Trainer Vasil Ivanov leitete das 
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Training. Die Teilnehmer waren in zwei Gruppen unterteilt, jede Gruppe hatte eine 

Trainingseinheit am Vormittag und eine am Nachmittag. So kam jeder Teilnehmer auf vier 

Stunden Training pro Tag. In der Pause gab es Mittagessen sowie einen Film für die Jüngeren. 

Für Freude sorgte auch das neue TT5-T-Shirt, dass am ersten Lehrgangstag verteilt wurde. 

Die Reaktionen der Teilnehmer und auch der Eltern der jüngeren Teilnehmer waren sehr positiv, 

eine Wiederholung wurde gefordert. 

Solche Lehrgänge sind eine gute Möglichkeit, in relativ kurzer Zeit in Gruppen intensiv zu 

trainieren. Da man im Laufe eines Tages sehr viele Bälle schlägt, gelingt es sehr gut, die Technik 

sowie taktische Spielzüge zu automatisieren. 

 

09.09.2008 

Neuer Trainer Vasil Ivanov nimmt die Arbeit auf 
In Folge des Abschieds von Sepp Radlbrunner hatten wir gemeinsam mit den 

Kooperationsvereinen in einem aufwendigen Bewerbungsverfahren einen neuen Trainer für das 

Projekt TT5 ausgewählt. Nun hatte Vasil Ivanov seinen ersten Arbeitstag in Schnait und wird ab 

sofort jeden Dienstag drei Trainingseinheiten leiten. Der in Esslingen lebende gebürtige Bulgare 

bestritt viele Länderspiele für sein Heimatland. 2007 schloss er sein Studium als Trainer für 

Hochleistungssport (Fachrichtung Tischtennis) und Sportlehrer erfolgreich ab. 

Er wird in die zweifellos großen Fußstapfen von Sepp Radlbrunner treten und dessen Arbeit 

fortführen. Der Schwerpunkt in Schnait ist die Jugendarbeit. Ziele sind dabei die Gewinnung 

weiterer Spieler im Anfängerbereich, die Vermittlung von Spaß am Tischtennis und die 

Motivation der Spieler zum leistungsorientierten Training, eine weitere Verbesserung der 

Trainingsstruktur und dadurch die Steigerung des spielerischen Niveaus. 

 

07.09.2008 

2. Sommernachtsturnier: Bernd Wöllhaf verteidigt Titel 
Bernd Wöllhaf verteidigte seinen Titel beim vereinsinternen 2. Sommernachtsturnier. Gegen 

Michael Bauer setzte er sich in einem Krimi mit 3:2 Sätzen durch. In den anderen Spielen hatte 

er kaum Probleme. 

Zunächst stand das Turnier aber kurz vor der Absage, ehe es um einen Tag verschoben wurde. 

Eine Stunde vor dem Treffpunkt am Samstag kam die Information, dass in der Halle nicht 

gespielt werden kann. Man kann kaum von höherer Gewalt sprechen, das Problem lag am 

Boden, der überraschend und ohne Vorankündigung am Turniertag eine neue Versiegelung 

bekam. Schon vor Monaten hatte man die Halle reserviert und nun versuchte man mit der neuen 

Situation klar zu kommen. Spontan verlegte man das Sommernachtsturnier auf 

Sonntagnachmittag und nichtmal 24 Stunden nach der Ansetzung des neuen Termins fanden sich 

15 Spieler in der Halle ein. In drei Fünfergruppen spielte man die Vorrunde, jeweils die ersten 

zwei qualifizierten sich für eine Sechsergruppe, in der der Sieger ausgespielt wurde. Hinter 

Bernd Wöllhaf und Michael Bauer ging es auf den Rängen drei bis sechs sehr eng zu, teils ging 

es nur um die Sätze und in den direkten Duellen um wenige Punkte Am Ende stand die 

Reihenfolge Frank Steurer, Wolfram Reif, Stefan Schier, Klaus Bauer. Die zweite Gruppe 

gewann Gerhard Wahler, der damit auf Rang 7 abschloss. 


